
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dömitz, 23. Mai 2025 

Anfrage: Pestalozzischule in Parchim - Containerbau 
 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

nach der aktuellen Schulentwicklungsplanung ist die Schließung der Pestalozzischule in 
Parchim vorgesehen. Auf dem Gelände der Grundschule soll künftig ein Hospiz entstehen, 
wofür ein Teil der Fläche benötigt wird. In diesem Zusammenhang ist geplant, den 
bestehenden Containerbau zu versetzen. Der Schulelternrat berichtet jedoch von 
unzureichender und teils verspäteter Information, was zu erheblicher Verunsicherung und 
Frustration geführt hat. 

Unser Anliegen ist es, eine tragfähige Lösung zu finden, die die Interessen aller Beteiligten 
berücksichtigt – ohne einzelne Gruppen gegeneinander auszuspielen. 

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung: 

1. Ist der bauliche Zustand des Containers für eine Standortverlagerung technisch 
geeignet? 

2. Warum erfolgt die Verlagerung bereits vor dem Jahr 2027, obwohl ein Großteil der 
Schülerinnen und Schüler zu diesem Zeitpunkt ihre schulische Laufbahn an der 
Pestalozzischule abgeschlossen haben wird? Aus welchem Grund besteht derzeit ein 
solcher zeitlicher Handlungsdruck? 

3. Welche schulische Perspektive wird den betroffenen Schülerinnen und Schülern 
angeboten? An welcher Schule ist künftig ihr Unterricht vorgesehen? 
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4. Welche Kosten entstehen im Zusammenhang mit der Container-Versetzung und deren 
Ausstattung? 
Wurden diese Kosten im Haushalt berücksichtigt? Falls ja, unter welchem Produkt(-
konto) sind sie eingeplant? 

5. Wie bezieht der Kreis die Betroffenen besser in die Kommunikation und Entscheidung 
(mit) ein? 

Mit freundlichen Grüßen  
Philipp Lübbert, Ulrike Seemann-Katz, Annelie Katt 


